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Studierende der Hochschule Darmstadt bekommen Unterstützung

Der Verein zur Förderung in Not ge-
ratener Studierender an der Hochschu-
le Darmstadt hat 100 000 Euro erhal-
ten. Mit dem Geld werden durch die Co-
rona-Krise in finanzielle Engpässe gera-
tene Studierende unterstützt.

Weil viele Nebenjobs weggebrochen 
sind, stellt die Corona-Krise für zahlrei-
che Studierende eine finanzielle Belas-
tung dar. Um Studierenden unter die Ar-
me zu greifen, hat sich der Präsident 
der Hochschule Darmstadt, Ralph 
Stengler, an die Gesellschaft zur Förde-
rung technischen Nachwuchses Darm-

stadt (GFTN) gewandt. Nach eigener 
Aussage ist die GFTN ein An-Institut 
der Hochschule, das erzielte Gewinne 
Studierenden zu Gute kommen lassen 
kann.

Nach Mitteilung der Hochschule wurde 
gemeinsam eine Spende der GFTN in 
Höhe von 50 000 Euro an den Verein 
zur Förderung in Not geratener Studier-
ender an der Hochschule Darmstadt 
vereinbart.

Weitere 50 000 Euro spendet der Asta 
der Hochschule aus Sondermitteln an 
den Förderverein. Der Verein wird die 
Spendensumme in Höhe von 100 000 
Euro dafür verwenden, für Studierende 
in Not den Semesterbeitrag für das 
kommende Wintersemester zu über-
nehmen. Pro Person sind das 269 Euro.

Wie groß der Bedarf aktuell sei, zeige 
sich daran, dass beim Verein im ver-
gangenen Quartal so viele Förderanfra-
gen eingingen wie sonst in einem Jahr, 
heißt es in der Mitteilung. hsr
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Hilfe für Studierende
Darmstadt - 100 000 Euro an Förderverein eingegangen

Weil viele Nebenjobs weggebro-
chen sind, stellt die Corona-Krise für 
zahlreiche Studierende eine finanziel-
le Belastung dar. Um Studierenden un-
ter die Arme zu greifen, hat sich der 
Präsident der Hochschule Darmstadt, 
Ralph Stengler, an die Gesellschaft zur 
Förderung technischen Nachwuchses 
Darmstadt (GFTN) gewandt. Nach eige-
ner Aussage ist die GFTN ein An-Insti-
tut der Hochschule, das erzielte Gewin-
ne Studierenden zu Gute kommen las-
sen kann.

Nach Mitteilung der Hochschule wurde 
gemeinsam eine Spende der GFTN in 
Höhe von 50 000 Euro an den Verein 
zur Förderung in Not geratener Studier-
ender an der Hochschule Darmstadt 
vereinbart. 

Weitere 50 000 Euro spendet der Asta 
der Hochschule aus Sondermitteln an 
den Förderverein. Der Verein wird die 
Spendensumme in Höhe von 100 000 
Euro dafür verwenden, für Studierende 

in Not den Semesterbeitrag für das 
kommende Wintersemester zu über-
nehmen. Pro Person sind das 269 Euro.

Wie groß der Bedarf aktuell sei, zeige 
sich daran, dass beim Verein im ver-
gangenen Quartal so viele Förderanfra-
gen eingingen wie sonst in einem Jahr, 
heißt es in der Mitteilung. hsr
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100 000 Euro für Studenten in Not
Hochschul-Präsident Stengler ruft zu weiteren Spenden an Förderverein auf

DARMSTADT (jon). Für zahlreiche 
Studenten ist die Corona-Krise auch fi-
nanziell eine Belastung. Nebenjobs 
sind weggebrochen, nun klaffen erheb-
liche Lücken im monatlichen Etat. Um 
Studierenden unter die Arme zu grei-
fen, hat sich der Präsident der Hoch-
schule Darmstadt, Ralph Stengler, des-
halb an die Gesellschaft zur Förderung 
technischen Nachwuchses Darmstadt 
(GFTN) gewandt. 

Gemeinsam vereinbarten sie eine Spen-
de der Gesellschaft von 50 000 Euro 
an den Verein zur Förderung in Not ge-
ratener Studierender an der Hochschu-
le, wie die HDA mitteilte. Weitere 50 
000 Euro spendet der Allgemeine Stu-
dierendenausschuss (Asta) der Hoch-
schule an den Förderverein. Dieser wer-
de mit dem Geld Studierende unterstüt-
zen, die wegen der Corona-Pandemie 
in eine prekäre Situation geraten sei-
en, hieß es. 

"Uns ist es wichtig, dass den Studier-
enden aus diesem überwiegend prä-
senzfreien Semester keine Nachteile 

im Studienverlauf entstehen", sagte 
Stengler. Das setze allerdings voraus, 
dass die Rahmenbedingungen für ein 
erfolgreiches Studium stimmten, wozu 
maßgeblich auch die finanzielle Situa-
tion zähle. 

Stengler bedankte sich daher für "die 
sehr großzügigen Spenden" der Gesell-
schaft zur Förderung technischen Nach-
wuchses und des Asta und rief gemein-
sam mit ihnen die Öffentlichkeit zur 
weiteren Unterstützung des Förderver-
eins durch Spenden oder Fördermitg-
liedschaften auf. 

Die GFTN ist eine rechtlich selbststän-
dige Einrichtung der Hochschule Darm-
stadt und kann laut Satzung erzielte 
Gewinne Studierenden zu Gute kom-
men lassen. Man wolle mit der Spende 
von 50 000 Euro dazu beitragen, den 
Studierenden ein Fortkommen im Stu-
dium zu ermöglichen, sagte der GFTN-
Vorsitzender Thomas Schröder. 

Unterstützung in prekären Situationen 

Asta-Geschäftsführerin Anke Wierte-
lorz betonte, durch den engen Kontakt 
zu den Studierenden bekäme man un-
mittelbar mit, wie schwierig für man-
che die aktuelle Situation sei. "Das Stu-
dierendenparlament hat daher be-
schlossen, 50 000 Euro aus Sondermit-
teln an unseren Förderverein zu spen-
den", sagte sie. 

Die Spende werde dazu beitragen, 
dass man zahlreiche weitere Studieren-
de unterstützen können, die aufgrund 
von Corona derzeit in einer Krise seien, 
erklärte Isabell Schader, stellvertreten-
de Vorsitzende des Fördervereins. Wie 
groß der Bedarf aktuell sei, zeige sich 
daran, dass beim Verein im vergange-
nen Quartal so viele Förderanfragen 
eingegangen seien wie sonst in einem 
Jahr. Der Verein unterstützt Studenten 
in prekären Lagen. Er übernimmt zum 
Beispiel Mietkosten, überweist Kran-
kenkassenbeiträge oder hilft in akuten 
Situationen mit Gutscheinen für den 
nächsten Einkauf.
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